
 

 

 
 
 
Presseinformation 
 
Klosterkammer fördert 15 Projekte – von Kunst im 
öffentlichen Raum bis Kriminalprävention  
 
Zuwendungsausschuss vergibt knapp 290.000 Euro für  
kirchliche, soziale und bildungsbezogene Maßnahmen 
 
Über insgesamt 15 Projekte aus dem niedersächsischen Raum hat 
die Klosterkammer Hannover in ihrem jüngsten Zuwendungsaus-
schuss positiv entschieden. Kunst und Kreativität stehen bei mehre-
ren Initiativen im Mittelpunkt. Um kulturelle Teilhabe geht es zum Bei-
spiel bei „Quattro Stationi – Intervention im öffentlichen Raum“, das 
die Klosterkammer mit 30.000 Euro unterstützt. Rund 100 Jugendli-
che aus Förder-, Haupt- und Gesamtschulen in Hannover können 
unter Anleitung an öffentlichen Orten filmen, malen oder tanzen. Die 
Stadt Hannover plant Workshops, Präsentationen und eine Ab-
schlussaufführung.  
Über 9.000 Euro kann sich das hannoversche Kindermuseum „Zin-
nober“ für eine Kinderausstellung zum Mitmachen freuen. „So bin 
ICH“ ist die Schau betitelt, die für sechs Monate im Atelierhaus Lin-
den zu sehen sein wird. Kinder zwischen drei und zwölf Jahren erfah-
ren dort viel über den Menschen und das Wohlbefinden. In einem 
Atelier und Workshops haben junge Besucher die Möglichkeit, sich 
auszuprobieren. Ihre Kreativität ausleben können Jugendliche auch 
bei Workshops der KunstFestSpiele Herrenhausen in Hannover. Eine 
Woche lang werden sie von renommierten Künstlern angeleitet. Die 
Themen reichen von Landschaftsarchitektur bis zur Hip-Hop-Kultur. 
Die Förderung liegt bei 15.000 Euro.   
Literaturvermittlung steht bei den Schülerlesetagen in Göttingen im 
Fokus. Zuhören, vorlesen und selber schreiben: In unterschiedlichen 
Projekten möchte der Verein „Stadt der lesenden Kinder – Leseförde-
rung Südniedersachen“ die Fantasie und Kreativität der Schülerinnen 
und Schüler anregen. Mit 10.175 Euro unterstützt die Klosterkammer 
das Programm, das im vergangenen Jahr rund 1.500 Kinder und Ju-
gendliche erreicht hat.  
Prävention von Kriminalität ist das Ziel von „Jugend & Justiz 3.0“, 
konzipiert vom MusikZentrum Hannover. Jugendliche aus problemati-
schen Verhältnissen erkunden und analysieren ihr Lebensumfeld, um 
eine Umgestaltung anzuregen. Auch Besuche bei Gerichtsverhand-
lungen und Gespräche mit Jugendrichtern sind Teil des Projektes, 
das mit 20.900 Euro gefördert wird. Einen Raum für Begegnung 
schaffen möchte die Gefängnisseelsorge der Justizvollzugsanstalt 
Meppen. Ziel der Arbeit ist es, einen Garten für Familienbesuche zu 
planen und anzulegen. Mit 25.000 Euro unterstützt die Klosterkam-
mer diese Initiative.   
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Weitere geförderte Projekte: 
 
Sanierung der Glocken Heyersumer St.-Mauritius-Kirche; Antragstel-
ler: Kirchengemeinde Burstemmen-Heyersum-Mahlerten; Förderung: 
5.600 Euro 
 
Instandsetzung/Renovierung der Orgel in der Peter-und-Paul-Kirche 
Lüdersburg; Antragsteller: Ev.-luth. Kirchgemeinde Hittbergen-
Echem-Lüdersburg; Förderung: 15.000 Euro 
 
Andachtsraum für Gnadenbild in Wietmarschen; Antragsteller: Kath. 
Kirchgemeinde St. Johannes Apostel; Förderung: 18.750 Euro 
 
Ausstellung zum Ersten Weltkrieg in Hannover; Antragsteller: Volks-
bund deutscher Kriegsgräberfürsorge; Förderung: 6.000 Euro 
 
Landeskunde-Band Weser-Hunte; Antragsteller: Landschaftsverband 
Weser-Hunte/ Landkreis Diepholz; Förderung: 25.000 Euro 
 
Ausstellung der Leibniz-Gesellschaft: Zukunft leben; Antragsteller: 
Niedersächsisches Landesmuseum Hannover; Förderung: 30.000 
Euro 
 
Theaterpädagogisches Programm „Lachen hilft Heilen“; Antragsstel-
ler: Hochschule Osnabrück; Förderung: 29.758 Euro 
 
Ausstattung des Aegidius-Hauses; Antragsteller: Hannoversche Kin-
derheilanstalt AUF DER BULT; Förderung: 40.000 Euro 
 
Anschaffung von Bauteilen für eine Bewegungshalle in Braun-
schweig; Antragsteller: Gemeinnützige Gesellschaft für Paritätische 
Sozialarbeit Braunschweig; Förderung: 7.542,22 Euro  
 
 
Eine Liste aller bisher geförderter Projekte im Jahr 2014 ist im 
Internet unter 
www.klosterkammer.de/html/gefoerderte_pro.php zu finden. 
 
Weitere Fragen beantwortet gerne Anna Mohr, Abteilung  
Förderungen der Klosterkammer Hannover, unter Telefon (0511) 
34826-245. 
 
 
 
 
Klosterkammer Hannover 
Die Klosterkammer Hannover ist eine Landesbehörde, die ehemals 
kirchliches Vermögen verwaltet. Unter dem Dach der 
Klosterkammer befinden sich vier öffentlich-rechtliche Stiftungen. 
Deren Erträge verwendet die Klosterkammer für den Erhalt von 
mehr als 800 denkmalgeschützten Gebäuden und mehr als  
10.000 Kunstobjekten. Mit rund drei Millionen Euro Fördermitteln 
ermöglicht die Klosterkammer pro Jahr etwa 200 kirchliche, soziale 
und bildungsbezogene Maßnahmen in ihrem Fördergebiet. 
Darüber hinaus betreut und unterstützt die Klosterkammer 
fünfzehn heute noch belebte evangelische Damenklöster und  
-stifte in Niedersachsen. 


